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RICHTLINIEN 
für die Abgeltung von Fahrtkosten und Taggeld 

für die Teilnahme an Österreichischen Meisterschaften 
(Erstellt aufgrund eines Beschlusses bei der LSR-Sitzung am 16.09.2021) 

 
GRUNDSÄTZLICHES: 

 

Der Kärntner Landesschützenverband übernimmt für die Schützen*innen, die sich aufgrund der 

geltenden Limits für die Teilnahme an Österreichischen Staats-/Meisterschaften qualifiziert haben, 

die Nenngelder und die Fahrtkosten. Zusätzlich wird noch für alle Teilnehmer ein Taggeld  und 

zusätzlich ein Taschengeld für Jugendliche ausbezahlt. Die Nächtigungen sind von den 

Teilnehmern selbst zu bezahlen. Für die Landessportleiter bzw. Kampfrichter gilt dieselbe 

Regelung. 

Sämtliche Transaktionen mit den Schützen*innen laufen beim Sportleiter zusammen. Für die 

Abrechnung mit dem Kassier des KLSV ist ausschließlich der Sportleiter zuständig (Formblatt A) 

 

DURCHFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN: 

 
1.    Nenngelder für ÖSTM/ÖM: 

1.1  Die Nenngelder für die Teilnahme an ÖSTM/ÖM werden vom ÖSB vorgeschrieben und sind   

       unverzüglich dem Kassier des KLSV zur Einzahlung vorzulegen. 

1.2  Eine Kopie der Einzahlungsbestätigungen ist vorab dem jeweiligen Bundessportleiter*in per e-  

       mail zu übermitteln bzw. zur Mannschaftsführerbesprechung mitzunehmen. 

      

2.    Fahrtkostenersatz: 

2.1  Die Fahrtkosten werden mit 0,08 € pro km für Alleinfahrer und bei Fahrgemeinschaften mit  

       mindestens 2 Schützen mit 0,13 € pro km für den Fahrer abgegolten.  

2.2  Mautgebühren werden nicht ersetzt. 

2.3  Zur Abrechnung ist das Formular „KLSV-Letztempfängerliste“ mit  den Spalten „Gefahrene  

       km“, „Fahrtkosten“, „Taggeld pro Einsatztag“, „Taschengeld“ zu verwenden (Formblatt B) 

 

3.    Taggeld: 

3.1  Für jeden Einsatztag wird den Teilnehmern an ÖSTM/ÖM ein Taggeld in der Höhe von dzt.  

       50.- € zuerkannt. 

3.2 Jugendliche bis zur Jungschützenklasse erhalten zusätzlich ein Taschengeld von € 10,-- pro 

       Einsatztag. 

3.3  Taggeld und Taschengeld sind ebenso in der „KLSV-Letztempfängerliste“ zu verrechnen. 

 

5.    Unkostenbeitrag 

5.1  Stehen dem Landessportleiter aus den Einkünften der Nenngelder (RFWK, LM…) nach         

       Abzug der lfd. Ausgaben noch finanzielle Mittel zur Verfügung, können diese als Unkosten- 

       beitrag pro Einsatztag an die Teilnehmer einschl. Landessportleiter (bzw. Stellvertreter)   

       weitergegeben werden.  

5.2  Dieser Zuschuss incl. des KLSV-Taggeldes sollte jedoch die tatsächlichen Auslagen des(der)   

       Schützen(in) nicht übersteigen. 

5.3  Wird der Landessportleiter (bzw. Stellvertreter) bei der Österr. Meisterschaft als Kampfrichter   

       eingesetzt, gebührt ihm lt. Beschluss des KLSV eine Kampfrichtergebühr in Höhe von 11.- €  

       pro Halbtag. 
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5.4  Kann der Landesverband keinen Kampfrichter stellen, können vom Veranstalter 60.- € pro Tag  

       in Rechnung gestellt.   

5.5  Der Erhalt des Unkostenbeitrages und der Kampfrichtergebühren ist von den Schützen*innen/  

       LSpLt/Kampfrichtern*innen in einer Zusammenstellung zu bestätigen (Formblatt C). 

 

6.    Nächtigung: 

4.1  Für die Nächtigungskosten hat der Schütze selbst aufzukommen.  

 

7.    Limits: 

7.1  Die Limits entsprechen jeweils dem 10. Rang (A-Limit) bzw. dem 15. Rang (B-Limit) der   

       vorjährigen ÖSTM, jedoch soll das B-Limit nicht mehr als 5 Ringe niedriger als das A-Limit   

       sein.  

7.2  Falls in einem Bewerb nur 10 oder weniger Schützen teilgenommen haben, wird ein ange-   

       messener Durchschnittswert als Richtwert festgelegt.    

7.3  Für die Beschickung zur ÖSTM muss 1 x das A-Limit oder 2 x das B-Limit erreicht werden!  

7.4  Haben sich in einer Disziplin für eine Klasse zwei Schützen*innen qualifiziert, kann für die  

       Bildung einer Mannschaft der/die Nächstgereihte herangezogen und nominiert werden. 

7.5  Die endgültige Entscheidung trifft jedoch das Präsidium des KLSV aufgrund des Nominier- 

       ungsvorschlages des Landessportleiters, den er in Form einer Rangliste mit Begründung der   

       einzelnen Entsendungen vorzulegen hat.    

 

8.    Limittaugliche Bewerbe: 

     Internationale Bewerbe 

     Bundesliga 

     Ranglistenwettkämpfe des Österr. Schützenbundes 

     Ersatzranglistenwettkämpfe der Österr. Landesverbände 

     Landesmeisterschaften 

     Landesliga 

     Regionalliga 

     Länderkämpfe 

     Kaderschießen des KLSV 

     Ersatzkaderschießen der Vereine  

     Schüler-/Jugendcup 

     Bezirksmeisterschaften mit Bestätigung eines Kampfrichters 
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